


Vom Schreiben zum Lesen auf der »3. Lange Nacht der Printmedien« 

Buchdruck einmal (fast) ganz anders 

Auch in diesem Jahr haben der 
FDI Berlin und die Partner der 
••Lange Nacht der Printmedien« 
Kunden und Geschäftspartner 
eingeladen, um die Welt der ana­
logen und digitalen Printmedien 
zu entdecken. Bei der 3. Langen 
Nacht am 15. September 2017 
drehte sich alles rund um das 
Thema Buch. Der Einladung folg­
ten Berliner Betriebe, Verlage, 
Werbeagenturen und Verbände, 
ein handverlesenes "Come to­
gether« der Berliner Wirtschaft 
und der Printmedien. Tradition und Neue Welt- virtuelle Begehung von Produktionshallen 

außerhalb von Berlin. 

Sonderedition in limitierter 
Auflage live produziert steiler Matthias Gerschwitz ge- Technik und der Vielzahl an 

wonnen werden, der sein Buch erforderlichen Arbeitsschritten, 
Für die sehr beliebte Veranstal- »Frischfleisch war ich auch mal« die bei der Produktion eines Bu-
tung konnte der Berliner Schrift- vorstellte. ches notwendig sind.•• 

Während des Abends entstand 
live eine Sonderedition des Bu­
ches in limitierter Auflage. Auf 
diese Weise stellten die Printbe­
triebe aus der Hauptstadtregion 
ihr Können unter Beweis und 
statteten das Buch mit einigen 
Raffinessen inklusive einer 
Buchbox aus. 
••Wirklich spannend, was meine 
Druckerei zu bieten hat. Das 
hätte ich gar nicht gedacht. Vom 
Schreibtisch aus kriegt man das 
ja alles so gar nicht mit. Uve 
dabei zu sein, wenn hier gear­
beitet wird, ist doch noch mal 
ein ganz anderes, sehr interes­
santes Ding«, äußerte sich eine 

Vom Buch »Frischfleisch war ich begeisterte Kundin während der 
auch mal« entstand an verschiede- Veranstaltung. »Ich bin wirklich 
nen Stationen eine Sonderedition. beeindruckt von der vielfältigen 
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Die Beteiligten 

Schirmherrschaft FDI Ber­
lin (Fachverband Führungs­
kräfte der Druckindustrie 
und Informationsverarbei­
tung e. V., Bezirk Berl in); 
DBM Druckhaus Berlin­
Mitte GmbH; Elch Graphics 
GmbH; Reinhart & Wasser, 
Bibliotheks- und Ver1agg. 
buchbinderei GmbH; Pawel­
lek Siebdruck GmbH; Papy­
rus Deutschland GmbH; 
Heidelberger Druckmaschi­
nen Vertrieb Deutschland 
GmbH; Epple Druckfarben 
AG; unterstützt vom Hand­
Buch Druck. Medien. 



Unternehmen 
zeigen ihr Können 

Bode Krusenbaum, 1. Vorsit­
zender des FDI Berlin und somit 
Vertreter des Schirmherren, 
zeigte sich begeistert: »Die Be­
triebe der Langen Nacht zeigen, 
was sie können. Für die Kunden 
ist das ein großartiges Event mit 
viel Authentizität und wirklich 
auch ein bleibendes Erlebnis. 
Wenn ich so in die vielen stau­
nenden Kundenaugen schaue, 
dann bin ich mir sicher, dass wir 
hier genau die richtige Maß­
nahme unterstützen, die die 
Bindung zwischen Kunden und 
Betrieben verstärkt. Sehr zufrie­
dene Kunden, sehr zufriedene 
Betriebe und ein sehr zufriedener 
FDI Berlin. Was will man mehr?« 

Alle Gäste lobten die familiäre Atmosphäre in den Firmen und die 

sympathische, fachkundige Auskunftsfreudigkeit der Teams. 

Service- und Qualitätsinitiative 
in der Hauptstadtregion 

Die »Lange Nacht der Printme­
dien« als Teil der Service- und 
Qualitätsinitiative von Printbe­
trieben in der Hauptstadtregion 
hat es sich zur Aufgabe ge-

macht, Kunden zu zeigen, was 
Drucktechnik so alles zu leisten 
vermag. 

Bustransfer mit Buchlesung zur 
Buchproduktion 

Bei der nunmehr 3. Langen 
Nacht wurden die Gäste mit 
Bussen zu insgesamt vier Sta­
tionen gefahren, wo »live und in 
Farbe« das Buch des Berliner 

Endlich lesen - Buchausgabe der Sonderedition durch den Autor Martin 

Gerschwitz persönlich. 

Schriftstellers Matthias Ger­
schwitz als Sonderedition mit 
verschiedenen Ausstattungs­
merkmalen und Druckverede­
lungen produziert wurde. Be­

sonders unterhaltsam war die 
»mobile Lesung«, bei der der 
Autor während des Transfers zu 
den Produktionsbetrieben Aus­
züge aus seinem aktuellen Buch 
wiedergab. Selbstverständlich 
wurden die Gäste an jeder Sta­
tion kulinarisch versorgt. Und 
am Ende der Veranstaltung er­
hielt jeder Gast seine - natür­
lich personalisierte - Sonder­
ausgabe des Buches. 
Anschließend trafen sich alle 
Beteiligten zum gemütlichen Teil 
des Abends, am leckeren Buffet 
und bei einem guten Tropfen 
sowie mit ausreichend Gelegen­
heit zum Gedankenaustausch 
bei anregenden Gesprächen. 
www.langenachtderprint 
medien.de 
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